Staatsanwaltschaft Göttingen


An das

Amtsgericht – Strafrichter – Schöffengericht - 

_______________________

zu Geschäftszeichen_____________________

Die Staatsanwaltschaft beantragt gegen den / die in der Anklage vom ___________________ näher bezeichneten Angeklagte/n ________________________________________________ wegen der dort bezeichneten Taten durch Strafbefehl (§408a StPO) eine

Gesamt – Geldstrafe von ____________ Tagessätzen zu je _________________ € zu verhängen.

(Einzelstrafen die Tat zu 

1. = ____________ Tagessätzen zu je _________________ €

2. = ____________ Tagessätzen zu je _________________ €

3. = ____________ Tagessätzen zu je _________________ €

4. = ____________ Tagessätzen zu je _________________ €)

(
Es wird beantragt, gegen den / die Angeklagte/n ein Fahrverbot von _________ Monaten für Kfz jeder Art zu verhängen.

(
Es wird beantragt, der / dem Angeklagten die Fahrerlaubnis zu entziehen den Führerschein einzuziehen und anzuordnen, dass die Verwaltungsbehörde vor Ablauf von ___________ Monaten eine neue Fahrerlaubnis nicht erteilen darf.

(

Von der Sperre werden Landwirtschaftliche Fahrzeuge mit einer Höchst-geschwindigkeit von bis zu 32 km/h (Klasse L) ausgenommen.

(
Es wird gestattet, die Geldstrafe in mtl. Raten in Höhe von € ____________ - zahlbar jew. bis zum 15. eines Monats zu zahlen.

Die Zahlung ist aufzunehmen, ab 15. des Monats, der auf die Rechtskraft des Strafbefehls folgt. Diese Vergünstigung entfällt, falls ein Teilbetrag nicht rechtzeitig gezahlt wird (§42 StGB)

Dem Angeklagten sind die Kosten des Verfahrens sowie seine notwendigen Auslagen aufzuerlegen.

____________________,

Referendar / in

